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DAMALS

Vor 25 Jahren
Zwei Tage beherrschten die
Kirchdorfer Schützen mit ih-
rem Pfingstschützenfest die
Gemeinde, lockten viele Be-
sucher ins Festzelt auf „Rü-
ters Kamp“. Keine Probleme
gab es bei der Neubesetzung
der Königsthrone: Bei den Er-
wachsenen regiert Uwe
Sprick, bei den Kindern Sö-
ren Hilbers.

KURZ NOTIERT

„Hacken und
Schnacken“

Sudwalde – Das Bienenbeet
auf dem Friedhof der evange-
lisch-lutherischen Kirchenge-
meinde Sudwalde soll ge-
hackt und geharkt werden:
„Daher sind alle, die sich an
Gartenarbeit erfreuen und
Lust haben, diese Aktion zu
unterstützen, herzlich einge-
laden, am Mittwoch, 7. Juni,
um 14 Uhr das Bienenbeet zu
säubern“, lautet die Einla-
dung seitens der Kirchenge-
meinde an die Bürger. Die
werden gebeten, Gartengerä-
te mitbringen. Der Einsatz
soll etwa anderthalb bis zwei
Stunden dauern, anschlie-
ßend werden Kaffee und Ku-
chen serviert.
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Verein öffnet im
August Waldhütte
Bahrenborstel – Zum „Tag der
offenen Tür“ in der Waldhüt-
te Tecklenburg lädt der Hei-
matverein Bahrenborstel
nicht, wie in der Jahresüber-
sicht vermerkt, für den 4. Ju-
ni ein, sondern für Sonntag,
27. August. Darauf weist Ute
Grübmeyer für den Vorstand
hin. „Nähere Informationen
zum ,Tag der offenen Tür‘
mit verschiedenen Aktionen
folgen.“

Alterskameraden
grillen im Park

Varrel – Zum „Grillabend im
Park“ sind alle Alterskamera-
den der Freiwilligen Feuer-
wehr in der Samtgemeinde
Kirchdorf eingeladen, inklu-
sive der Partner. Das teilt
Egon Fiedler für die Organisa-
toren mit und auch den Ter-
min: Beginn ist amMittwoch,
7. Juni, um 17 Uhr am Gast-
haus „Lindenhof“ (Hartje-
Melloh) in Varrel. Fiedler bit-
tet alle Interessierten sich im
direkt im Gasthaus (Tel.
04274/209) anzumelden.

Kaffee mit Musik
am Kneippbecken
Sulingen – Der Ortsverband
Sulingen des Deutschen
Hausfrauenbunds lädt für
Dienstag, 13. Juni, um 15 Uhr
zum Kaffeetrinken am
Kneippbecken an der Korn-
straße ein. Das Programm ge-
stalten Gerd Langwald mit
Musik und Kerstin Melloh-
Kordes mit Erzählungen. „Al-
le Interessierten sind zu die-
ser Veranstaltung herzlich
willkommen“, betont Vorsit-
zende Angelika Böttcher und
bittet um Anmeldungen (Tel.
0172/8313698, Tel. 04271/
4716, Tel. 04271/2887).

50 Jahre Schützendamen in Strange
Vom Dorf zur DM: Schießsport auf hohem Niveau

erfüllen will. Andererseits ist
es so, dass ein so fest im Dorf
verankerter Verein von eben
diesem Dorf getragen wird.
Der Schützenverein Stran-

ge-Buchhorst wurde bisher
vier Mal regiert von weibli-
cher Hand: 1992 durch Ingrid
Ohlendiek, 1995 durch Elke
Bollhorst-Schwenker, 2005
durch Helen Westermann,
2009 durch Corinna Witte
und 2013 Ilka Dammeier.

Termin
Anlässlich des Jubiläums
wird ein Gruppenfoto auf-
genommen – am Sonntag,
4. Juni, um 15.45 Uhr am
Schießstand in Strange. Die
Damen sind gebeten, in
Uniform zu erscheinen. Im
Anschluss gibt es einen klei-
nen Sektempfang. Danach
beginnt das Königsschie-
ßen, zeitgleich das Vereins-
meister- und Bedingungs-
schießen.

Toilettenbereich geschaffen,
der im Winter aufgesucht
werden kann.
Die Schützendamen tref-

fen sich jeden ersten Mitt-
woch imMonat um19.30Uhr
zum Schießen. Welche Be-
deutung hat der Schützenver-
ein für sie? Stille. Aber dann:
Nicht jede Teilnehmerin, die
zum Termin kommt, schießt
auch. Gepflegt werden Ge-
spräche darüber, was so im
Dorf passiert ist – die Höfe lie-
gen ja mitunter etwas weit
auseinander. „Ich finde das
schön“, ist die Meinung aller.
Man gönnt sich altersüber-
greifend ein paar Likörchen
und gerade die Seniorinnen
erzählen gerne mal „von frü-
her“ (...und was sie da alles
angestellt haben...).
Heute sind es die Auflagen,

die auch dem Schützenverein
Strange-Buchhorst zu schaf-
fen machen: Auflagen, die
Geld kosten, wenn man sie

äußerliches Zeichen ihrer
Verbundenheit. Gemäß der
Mode von einst, war es zur
Gründung der Sparte ein Trä-
gerrock in Grün bis zum Knie
und eine grüne Weste.
Gibt es eigentlich Einwoh-

ner in Strange und Buch-
horst, die nicht im Verein
sind? „Ja, einzelne“, heißt es
seitens der Gruppe an Da-
men, die zum Pressegespräch
einen Blick zurück werfen.
Eine junge neue Schützenda-
me erklärt: „Mein Freund
und ich waren ein paar Mal
bei Veranstaltungen, haben
hier Freunde getroffen. Und
ich habe beschlossen, mich
auch ein bisschen ehrenamt-
lich zu engagieren.“
Mittlerweile sind die Da-

men auch in Vorstandspos-
ten aktiv und die Treffen am
Schützenhaus nicht mehr ei-
ne Zumutung: Der Verein hat
in Eigenregie um- und ange-
baut und endlich auch einen

kleinsten Vereine auf der
Schützenvereinslandkarte so
überragend gelingt?
Lea Hadeler etwa trainiert

zwei Mal pro Woche andert-
halb bis zwei Stundenmit der
Sportpistole. Das Kadertrai-
ning absolviert sie in Kirch-
dorf und in Bassum – wer
nicht trainiert, gewinnt kei-
ne Medaillen. Das bedeutet
zwar auch Aufwand, aberMa-
ma Bianca Hadeler be-
schwichtigt: „Das schaffen
wir schon.“
Unterstützt wissen sich die

erfolgreichen Schützenda-
men stets durch Bernd Dam-
meier, Schießwart und Vor-
standsmitglied. Dammeier
hat einen Blick auf notwendi-
ge Anschaffungen und „treibt
die Gelder ein“, freuen sich
die sportlich ambitionierten
der Schützendamen.
Schwarze Hose, weiße Blu-

se, grüne Weste: Die „Uni-
form“ der Schützendamen ist

VON SYLVIA WENDT

Strange – Quirlig wie eh und
je wird das Jubiläum geplant:
Gruppenfoto – mit oder ohne
Uniform? Und zu wann sind
Gäste eingeladen? 50 Jahre
Schützendamen im Schüt-
zenverein Strange-Buch-
horst, das wird in diesem Jahr
gefeiert. Und wie: Die Damen
planenGroßes für den 22. Juli
– und es wird bunt.
Die Suche nach der passen-

den Schlaghose wird die Da-
men bis dahin beschäftigen,
denn sie wollen nicht im
Schützendress antreten, son-
dern das Jubiläum als Motto-
Party feiern. Welches? Ganz
einfach: 50 Jahre Schützenda-
men, das bedeutet eine Zeit-
reise zurück ins Gründungs-
jahr 1973.
Gut, dass die Schützenher-

ren heute eine andere Ein-
stellung haben. Damals, das
bestätigen die Damen, die
heute mit Anke Rohlfs und
Karen Kunst eine Doppelspit-
ze haben, waren nur dieMän-
ner im Schießstand vertre-
ten. Die Emanzipation führte
Wanda Bollhorst an. 1972 ist
sie Vereinsmeisterin. Potz-
blitz! Noch 1970 hatte der
Verein bei der Jahreshaupt-
versammlung den Antrag ab-
gelehnt, eine eigene Damen-
schießgruppe zu gründen. Ab
1973 gab es die aber.
Und wie: Heute gehören

der 80-köpfigen Damen-
schießgruppe knapp die Hälf-
te der Mitglieder im Schüt-
zenverein Strange-Buchhorst
an. Seit 1990 können die Da-
men beim Königsschießen
auch um die Krone schießen.
Die Stimmung in der Grup-

pe ist gut: Es sind viele aktiv,
das gilt nicht allein für den
geselligen Teil, sondern auch
für den schießsportlichen.
Insbesondere die jüngeren
Frauen genießen die Unter-
stützung durch Familie, Ver-
ein und Schützenwesen, um
sich bis hin zur Teilnahme an
Deutschen Meisterschaften
vorzubereiten. Vom Dorf zur
DM: Wer hätte gedacht, dass
dies ausgerechnet einem der

Gute Laune beim Schützenfest im Jahr 2011. 2013: Zum 40-jährigen Bestehen gab es Ehrungen.

Ein Übungsabend ist immer auch geselliges Zusammensein. 2018: Fröhlich feiert auch die junge Garde Schützenfest.

Wehrblecker Rat
tagt am Mittwoch
Wehrbleck – Für Mittwoch, 7.
Juni, ist die nächste Sitzung
des Gemeinderates Wehrb-
leck anberaumt. Beginn des
öffentlichen Teils ist um
19.30 Uhr im Gasthaus Lüde-
mann. Die Ratsmitglieder be-
schäftigen sich mit dem
Wohnungsbauförderpro-
gramm der Gemeinde sowie
mit der Umrüstung der Stra-
ßenbeleuchtung, konkret
soll die Verfügungsgewalt auf
die Samtgemeinde Kirchdorf
übertragen werden. Anträge
und Anfragen sowie die Ein-
wohnerfragestunde beschlie-
ßen die Sitzung.

Ortsfeuerwehr Lindern bilanziert 28 Einsätze
Beförderungen und Ehrungen erfolgen im Rahmen der Jahreshauptversammlung

der geehrt, darunter Jasmin
Merz, Florian Laging und An-
dreas Schwenker für 25 Jah-
re, Heinz Iloge für 50 Jahre
Mitgliedschaft und Wilhelm
Lehning ist bereits seit 60 Jah-
ren dabei.

wurden zum Ersten Haupt-
feuerwehrmann befördert,
Hannes Logemann erreichte
den Dienstgrad Hauptfeuer-
wehrmann.
Darüber hinaus wurden

mehrere langjährige Mitglie-

glieder, 21 Alterskameraden,
sechs fördernde und 29 Ju-
gendfeuerwehrmitglieder.
Im Rahmen der Versamm-

lung erfolgten Beförderun-
gen und Ehrungen. Sascha
Schwenker und Björn Hoge

ver Kossinna und stellvertre-
tender Atemschutzwart Tjark
Hammer, Sicherheitsbeauf-
tragter Björn Hoge über si-
cherheitsrelevante Themen.
Derzeit hat die Ortsfeuer-

wehr Lindern 38 aktive Mit-

Lindern – Die Jahreshauptver-
sammlung der Ortsfeuer-
wehr Lindern war geprägt
von einem Rückblick auf
2022 und der Anerkennung
der Leistungen der Feuer-
wehrkameraden, teilt Feuer-
wehrpressesprecher Marcus
Martz mit.
28 Einsätze wurden ver-

zeichnet, darunter vier Brän-
de, 22 Hilfeleistungen und
zwei Brandwachen. Die Mit-
glieder der Ortsfeuerwehr
leisteten dabei 421,85 Ein-
satzstunden, hinzu kamen
gut 80 Stunden für die Droh-
nengruppe.
Über Neuanschaffungen

und den Zustand der Geräte
informierten Gerätewart Oli-

Geehrte und Beförderte mit Kommandomitgliedern und Gästen der Versammlung. FOTO: FEUERWEHR

Besuch bei
Partnern in Etival
Am Besuch in der französi-
schen Partnerkommune Eti-
val lès le Mans nahmen jetzt
aus der Samtgemeinde Sie-
denburg 47 Personen teil –
„davon 23 Jugendliche“,
freut sich Anja Ahrens, Vor-
sitzende des Fördervereins
Etival-Siedenburg. Unter an-
derem wurde ein Keramik-
museum in Malicorn besucht,
es gab Ausflüge in die „Alpes
mancelles“ und den Freizeit-
park Tépacap in Le Mans.
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Taufgottesdienste
an Großer Aue

Kirchdorf – Zwei Taufgottes-
dienste an der Großen Aue
feiert die Kirchengemeinde
Kirchdorf am kommenden
Sonntag, 4. Juni: Um 14 Uhr
und um 16 Uhr werden am
Hespos Wehr, Große Aue,
(Koordinaten 52.555678
8.712513) insgesamt sieben
Täuflinge getauft, kündigt
Pastor Joachim Bachhofer an.
Beide Gottesdienste sind öf-
fentlich, alle Interessierten
seien herzlich willkommen.
Die Besucher und Besuche-
rinnen der beiden Gottes-
dienste werden gebeten, eine
eigene Sitzgelegenheit und
gegebenenfalls Sonnen-
schutz mitzubringen.

CDU plant
Sulinger Weinfest
Sulingen – Für Samstag, 1. Juli,
ist eine Neuauflage des Sulin-
ger Weinfestes bei der Gast-
stätte „Zum schwarzen Ross“
in Vorbereitung. Dazu traf
sich das Organisationsteam,
bestehend aus Stefan Meyer,
MatthiasWendland undKars-
ten Fischer vom CDU-Stadt-
verband Sulingen sowie Mi-
chael Maschmann aus Baren-
burg mit Wirtin Ute Meyer
für die ersten Planungen.
„Wir sind uns sicher, dass es
auch nach der Corona-Pause
wieder ein rauschendes Fest
für Jung und Alt wird“, teilt
die Gruppemit. Neben ausge-
suchten Weinen und Musik
zum Feiern soll es Deftiges
aus dem Foodtruck des Ba-
renburger „AueGrills“ geben.

Filmklassiker vor
der Sommerpause
Sulingen – Bevor die Reihe
„Kommunales Kino“ im Su-
linger „Filmpalast“ in die
Sommerpause geht, gibt es
noch einen Filmklassiker von
Alfred Hitchcock: „Das Fens-
ter zumHof“ amMittwoch, 7.
Juni, 19.30 Uhr.
Pressefotograf Jeff (James

Stewart) ist aufgrund eines
Beinbruchs an einen Roll-
stuhl gefesselt. Aus lauter
Langeweile beginnt der in sei-
nerWohnung festsitzende Ei-
genbrötler seine Nachbarn
durch das Teleobjektiv seiner
Kamera zu beobachten, gibt
ihnenmarkante Spitznamen.
So beobachtet er mit wach-
sendem Interesse die Schick-
sale der gegenüber lebenden
alternden Jungfer „Miss Lone-
ly Hearts“ (Judith Evelyn)
oder des musikalischen
„Songwriters“ (Ross Bagdasa-
rian). Eines Nachts wird aus
der voyeuristischen Gewohn-
heit bitterer Ernst: Jeff ist si-
cher, Zeuge eines Mordes ge-
worden zu sein. Seine Verlob-
te Lisa (Grace Kelly) und der
befreundete Polizeileutnant
Thomas Doyle (Wendell Co-
rey) halten den Verdacht zu-
nächst für nicht mehr als
Hirngespinste. Doch Jeff gibt
nicht auf, die beiden weiter
von der Wahrheit seiner Be-
obachtung zu überzeugen.


